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Kinder lernen 

den Ziegel kennen

Ziegelwerk Klosterbeuren startet „Allgäu-Projekt“

Klosterbeuren (jm).

Mit einer pfiffigen Idee, dem so genannten „Allgäu-Projekt“, startet das Ziegelwerk Klosterbeuren eine Bewusstseinsoffensive für den ökologischen Baustoff Ziegel. Kinder aller Allgäuer Kindergärten und Grundschulen können den Ziegel ab dem neuen Kindergarten- und Schuljahr über Malbücher und Bauspar-Bastelbögen besser kennen lernen. 

„In der nächsten Stufe dieses Allgäu-Projektes bieten wir Schulklassen an, das Ziegelwerk zu besuchen und live bei der Herstellung unserer Qualitätsziegel dabei zu sein“, erklärte Thomas Thater, kaufmännischer Geschäftsführer des Ziegelwerkes, bei der Vorstellung des Projektes, für das der Unterallgäuer Landrat Dr. Hermann Haisch die Schirmherrschaft übernommen hat.

Der Landrat zeigte sich bei der Präsentation begeistert: „Es ist schon toll, dass ein so traditionsreiches Unternehmen wie das Ziegelwerk an die Jugend denkt. Damit sichern Sie sich und Ihren Mitarbeitern die Zukunft“, prophezeite Haisch.

An drei- bis siebenjährige Kinder richtet sich das 16-seitige Malbuch mit dem Titel „Ich baue mir mein Ziegelhaus“. Begleitet von Toni, dem Ziegelwerk-Maskottchen, erfahren die Kinder beim Ausmalen des Buches, dass schon die Römer vor 2000 Jahren ihre Stätten mit den Urahnen des heutigen Ziegels gebaut haben. Von der Lehmgrube aus (mit großem Bagger) geht es malerisch ins Walzwerk und die Presse, von dort in den Trockner und schließlich in den Ofen. Auch der Abtransport des gebrannten Ziegels und der Hausbau auf der Baustelle dürfen natürlich nicht fehlen. Nach getaner (Mal-) Arbeit hilft Toni, der Ziegel, übrigens im Sandkasten mit.

„Wir haben versucht, eine interessante Geschichte rund um den Ziegel zu kreieren“, so Thomas Thater. Das Vorhaben scheint gelungen. „Die Resonanz der Aktion ist richtig gut. Wir haben Anfragen aus allen Ecken des Allgäus“, freut sich Vertriebsassistentin Ivana Simundic. 

Auch der Bastelbogen vom „ZiegelSparHaus“, mit dem sich die Kinder im Grundschulalter ein eigenes kleines Sparhäuschen basteln können, findet guten Anklang und wird von den angesprochenen Schulen fleißig bestellt. In einer großen Mailingaktion hat das Ziegelwerk alle Gemeinden des Allgäus und deren Kindergärten und Grundschulen angeschrieben und innerhalb der ersten Woche positives Feedback von über 100 Einrichtungen bekommen.

Auch der Babenhausener Kindergarten Sternschnuppe hat gleich für seine insgesamt 75 Kindergartenkinder geordert. „Wir machen da eine größere Aktion draus und lassen uns vom Ziegelwerk auch Lehm und einen Ziegel geben, damit die Kinder nach dem Ausmalen gleich einen praktischen Bezug zum Ziegel als Baustoff bekommen“, sagte Kindergartenleiterin Petra Wiest bei der Präsentation.

Die Verbindung zum Ziegel sei bei den Kindern im Allgäu ohnehin gegeben. „Gut 80 Prozent aller im Allgäu gebauten Massivhäuser tragen Ziegel aus Klosterbeuren in sich. Die Kinder leben also tagtäglich mit dem Klosterbeurer Ziegel, wir wollen den Baustoff jetzt einfach stärker ins Bewusstsein bringen“, sagt Hubert L. Thater, technischer Geschäftsführer des Ziegelwerkes.

Das Malbuch- und Bastelbogen-Projekt soll für die Allgäuer Kids gleichzeitig zur Einstimmung auf ein großes Jubiläumsfest im Herbst dienen. Am 17. September feiert das Ziegelwerk Klosterbeuren mit einem Tag der offenen Tür sein 200-jähriges Bestehen. Der größte Mauerziegelhersteller Schwabens erwartet zu seiner Geburtstagsparty bis zu 10.000 Besucher.

Weitere Informationen: 

Ziegelwerk Klosterbeuren, Ziegeleistraße 12, 87727 Babenhausen-Klosterbeuren, Telefon 08333/9222-0, Telefax 08333/9222-46, E-Mail info@zwk.de

Ansprechpartner für die Presse (nicht zur Veröffentlichung): Thomas Thater, kaufmännischer Geschäftsführer

Über das Ziegelwerk Klosterbeuren:

Das Ziegelwerk Klosterbeuren zählt mit einer Jahresproduktion von 130 Millionen Ziegeln zu den bedeutendsten Mauerziegelherstellern in Süddeutschland. 70 Mitarbeiter erwirtschaften am Produktionsstandort in Klosterbeuren (Unterallgäu) einen Jahresumsatz von zuletzt 15 Millionen Euro (2004). Hauptabsatzgebiete sind Schwaben mit Schwerpunkt Allgäu, die Ostschweiz, Tirol, Vorarlberg, Südtirol und Norditalien.

Die Geschichte des Ziegelwerkes Klosterbeuren reicht zurück bis ins 14. Jahrhundert, als vom damaligen Kloster in einem Ziegelstadel erstmals Ziegel für den Eigenbedarf hergestellt wurden. Im August 1805 wurde der Ziegelstadel im Rahmen der Säkularisation privatisiert. An diesen historischen Augenblick erinnert das Ziegelwerk Klosterbeuren im September mit einem Jubiläumsfest.
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